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über die Reinigung der öffentlichen Wege, Straßen und Plätze
in der Gemeinde Essen/Oldb-

Aufgrund der 5S 6 t B und 4O der Niedersächsischen Gemeindeordnung
(NGö) vom 4.:.igSS (Nds. GVB1. S. 55), des S 52 des Niedersächsi-
schen Straßengesetzes (NStrG) vom 14.12.1962 (Nds. GVB1. S' 2511 'in den jeweilä geltenden Fassungen, hat der Rat der Gemeinde
fssen/Oldb. in ieiner Sitzung am 2o.9.1976 folgende Satzung be-
schlossen:

Satzung

sr
Durchführung der Straßenreinigung durch

die Gemeinde

Innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile betreibt
die Gemeinde Essen/Oldb. die Straßenreinigung al-s öffentli-
che Einrichtung nach l'Iaßgabe der Abs. 2 und 3. Zu den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteilen im Sinne dieser Satzung ge-
hört das öemeindegebiet, soweit darin die Vüohnhäuser und
Betriebsgrundstücke nebst dazugehörenden Höfen, I'lirLschafts-
gebäuden und Hausgärten in einem räumlichen Zusammenhang lie-
gen.

Im Rahmen des Absatzes 1 obliegt der Gemeinde die Reinigung
der in dem in dieser Satzung anliegenden Straßenverzeichnis
unter A genanntep öffentlichen Straßen. Das Straßenverzeich-
nis ist Bestandteil dieser Satzung. Entstehen : Dach fnkraft-
treten dieser Satzung weitere im Zusammenhang bebaute Orts-
teile oder werden bestehende erweitert, ist das Straßenver-
zeichnis zu ergänzen. Das gleiche gilt., wenn einzelne öf-
fentliche Straßen in die Straßenreinigung einbezogen werden.

Die Reinigungspflicht der Gemeinde gem. Absatz 2 umfaßt für
die in der Anlage unter A zu dieser Satzung genannten öffent-
lichen Straßen
a) die Reinigung der Fahrbahnen einschließlich der Gossen,

der Parkstreifen, der Haltebuchten undder öffentlichen
parkplätze, jedoch nicht der Geh- und Radwege und die Be-
seitigung von Schnee und Eis aus den Gossen,

b) die Schneeräumung auf den Fahrbahnen mit nicht unbedeuten-
dem verkehr, jedoch nicht auf den Geh- und Radwegen,

c) das Streuen der Fußgängerüberwege und gefährlichen Fahr-
bahnstellen mit nicht unbedeutendem Verkehr bei Schnee und
Eisglätte, jedoch nichL während der Nachtstunden.

Der Gemeinde obliegt ferner als öffentliche Aufgabe die Reinigr
und der blinterdienst vor ihren eigenen Grundstücken sowie
vor Grundstückenr är denen ihr Nutzungs.rechte im Sinne des S 2

Abs. 3 bestellt sindr €s sei denn, daß die Reinigungspflicht
nach S 2 Abs. 3 einem anderen obliegt'
Soweit die Straßenreinigung von der Gemeinde Curchgeführt wird,
gelten die Eigentümer der an den von der Gemeiirde zu reinigende
6ffentlichen Straßen anliegenden Grundstücke als Benutzer
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der Straßenreinigung als einer öffentlichen
die Benutzung erneUt die Gemeinde Gebühren
besonderen Gebührensatzung'

s2
Ubertragung där Reinigungpflicht

auf Dritte

Einrichtung. Für
nach Maß9abe einer

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

(5)

DieReinigungderGeh-undRadwege,dieDurchführungdesWin-
terdienstes auf diesen und die eäseitigung von schnee und Eis

aus den Couuurr-*ita für die in der Anlage unter A zu dieser
Satzung g.,,u.,',tu" öffentlichen Straßen (s 1 Abs. 2) den EiEen-

tüner der anlieEenden Grundstücke auferlegt'

FürdieinderAnlagezu$1Abs'?9."tSatzungunterBge-
nannten of fenlf i.f-t"" Straßen innerhalb der im Zusa-'":tenhang

bebauren orr=;;ii; (S 1 Abs. 1 saLz 2) wird cen Eigentü;r'ern

der anti.g.,.räJi-äitt,ä=tücke die Reinigung Cer Geh- und Rad-

vrege,derCot=""rattFahrbahnenbiszuri'iitte'dieDurch-
führung des l^Iinterdienstes auf den Geh- und Raj""'eEen so.''"ie

die?eseltigungvonschneeundEisauscenGossenauferlegt.
Den Eigentü.ir,ern der anliegenden -Gruncstücke v"ercen hinsichi-
lich der pf f icirt zur Straäenreinigung, Durc:'tführung Ces tii::-
terdienste, .rr-ra a"r Beseitigung vän -schnee 

und Eis aus den

Gcssen, die .ei!entr:,".r aer übrig.r't durch die siraSe erschlcs-
senen crrre =it-iiL. (Hinterii"gtti gt: Nießbraucher ( S 1o3o ts33) '
Erbbaub"r""nilil""'iS 1012 eöe, S 1 ErbbaurechtsverorCnung)
Irohnung=l.r""hiigten- (5 ig93 BGB) und Dauerwohn- bzw. Dauer-

nurzung=u.r"Jntiöt"" i5 31 h-rc) gleichgestellt' rhre Reinigungs
pf li_cht geht der der Eigentürier vor. Mehrere Reinigungspf Iich-
tige sind gesarntschuldnärisch verantv"ortlich'

Die Reinigungspflicht obliegt auch-9tt Verpflichteten solcher
Grundstücker'aie durch einen zum öf fentlichen Verkehrsraui-a
gehörendenGraben,einenGrünstreifen'einenParkstreifen'
eine nöschungr-;i;" stütznauer, einen Trennseitenrand ocer si-
cherheitssträit*r, oder in äf,nticher Weise- von dem Gehweg ' Rai-

weg oder der Fahrbahn getrennt sind'

soweit die Geneinde entsprechend $ 1 die straSenreinigung als
öffentliche Einrichtung durchführi, kann sie die i^usführung

der Straßenreinigung einem Unternehmer übertragen'

Der Straßenkehricht wird mit Einfüllung in Behälter Eigentum

der Gemeinde. wertgegenstanae im Kehriärrt wercen wie Fund-

sachen behandelt '

s3
Art und Umfang äer Reinigung und des

V,linterd ienstes
Art und umfang der nach s 2 den Eigenttjnern und den ihnen Glcic
gestellten übJrtragenen n"i'igungsäufgaben sind n:ch Maßg':be

der veroran,r.ä-äli'ö"*einde nisei/orau. über Art und umf ans cer

Straßenrei.iqi'g-i., der jeweils gbltigen Fassung durchzuführcn'



s4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt an 1 ' Januar 1977 in Kraft'

Essen,/Oldb., den 2o. SePt ' 1976

Gemeinde Essen/Oldb'

(
z

bbe)Bockhorst
Geme inded irektor

B germeister

Landkrels CloPPenburg
Der Oberkreisdlrektor
10 - Hauptamt -
'lO. 4 Kommunalaufslcht

Cloppenbür9, den 27 .9.19'16

vorstehende satzung tlber dle Reinlgung der öffentllchen !{ege,

Straßen und P}ätze --l.n der Gemeinde Essen genehmlge J'ch gem'

s 52 (5) des Nieders. straßengesetzes vom 14.12.1962r2u1et2t
geändert durch das Gesetz vom 21.6.1972 (Nds. GVBI. S. 3O9).

In Vertretung

%*
(Rausch)

7



Straßenreinigung
Satzung und Verordnung

Anlage Gesamtstraßenverzeichnis
Stand 15.10.2020

A:

Ort Essen: Achterort, Ahauser Straße, Ahauser Straße von der Straße Auf der Hardt bis Tul-

p.r""g' CN"rdseite), Alte Cloppenburger Straße von der Löninger Straße bis Mörikestraße

iW"rtiii"y und von der Bahnhofstraße bis Einfahrt Verbrauchermärkte (Ostseite), Alte Esch-

straße, An der Bäke, An der Bleiche, Auf dem Kamp, Auf der Hardt, August-Meyer-Straße'

Bachsiraße, Bahnhofstraße, Bahnhofsvorplatz, Berliner straße, Burgstraße, Deichstraße

(nördl. Teil;, nschsrraße (nördl. Teil), Fimeweg, Gartenstraße (westl. Teil), Hasestraße,

il"-p"rr*.g, Hinter den Gärten, Horststraße, Industriestraße, Josefstraße, Kösliner Straße

(Lanle Straije bis ev. Kirche), Koppelstraße (nördl. und südl. Teil), Lange Straße, Löninger

it uß-", Nadamer Straße, Nadorstei W"g, Nadorster Weg von der Gartenstraße bis zur Goe-

thestraße (Ostseite), Nelkenstraße (mif Ausnahme der Sackgassen ohne Wendehammer)'

Postkamp, Peterstraße, Richters Diek, Richters Weg, Rosenstraße (mit Ausnahme der Sack-

gurr" ohrr" wendehammer), Rote-Asche-weg, Sandloher Straße, Schulstraße, Thingstraße,

fu iesenstraße, Wilhelmstraße, Parkplatzanlage Oberschule

Ortsteil Hülsenmoor: Calhorner Kirchweg, Birkenweg (östi. Teil) Eichenstraße, Fichtenweg,

Hülsenweg, Kiefernweg

Ortsteil Bevern: An der Kirche, Auf dem Esch, Calhomer Straße, Hoher Weg, Kirchstraße,

Mühlenstraße, Ostersteder Straße (mit Ausnahme der Sackgassen ohne Wendehammer)'

Südstraße, wöstendamm von der Beverner straße bis Auf dem Esch, wöstendamm von der

Straße Auf dem Esch bis zur Mühlenstraße (Ostseite)

Gewerbe- und Industriegebiet Sandloh: Forstweg, Hoher Kamp, Holthöge, Holthoke (nördl'

Teil), Waldstraße



B: Reinigune durch die Anlieeer

Ort Essen: Ahauser Straße von der Straße auf der Hardt bis zum Tulpenring (Südseite), Ald-
burgis Straße, Alte Weide, Am Kirchplatz, Am Schützenplatz, Asternstraße, Brinkstraße,

Dahlienstraße, Dannenkamp, Deichstraße (südl. Bereich), Droste-Hülshoff-Straße, Eschstraße

(südl. Bereich), Flämische Straße, Gartenstraße (östl. Bereich), Goethestraße, Im Fang, Helms
Esch, Kästnerstraße, Koppelstraße (mittlerer Teil), Kösliner Straße (ev. Kirche bis Bahnhof-
straße), Ladestraße, Lessingstraße, Lilienstraße, Marktstraße, Mohnstraße, Mörikestraße, Na-
dorster Weg von der Gartenstraße bis zur Goethestraße (Westseite), Nadorster Weg von der

Goethestraße bis zum Ortsausgang, Nelkenstraße (Sackgassen ohne Wendehammer), Prof.-
von-Klitzing-Straße, Rilkestraße, Rosenstraße (Sackgasse ohne Wendehammer), Schillerstra-
ße, Tulpenring, Veilchenring, Zur Kirche

Ortsteil Hülsenmoor: Akazienweg, Ahornweg, Amselweg, Baumweg, Birkenweg (westl.

Teil), Buchenweg, Calhorner Kirchweg (neue Umgehungsstraße), Drosselweg, Fasanenstraße,

Fliederweg, Ginsterweg, Holdunderweg, Kastanienweg, Lärchenweg, Lindenweg, Meisen-
weg, Tannenweg, Taubenstraße, Wacholderweg

Ortsteil Bevern: Don-Bosco-Straße, Florianstraße, Husters Kamp, Im Garten, Kempers Kamp,
Kolpingstraße, Niehen Kamp, Wöstendamm von der Straße Auf dem Esch bis zur Mühlensta-
ße (Westseite), Wöstendamm von der Mühlenstraße bis zum nördl. Ortsausgang

Gewerbe- und sebiet Sandloh: Am Erdkamp, Heideweg

Gewerbe- und Industriegebiet Osteressen: Johannes-Gutenberg-Straße, Justus-von-Liebig-
Straße, Robert-Bosch-Straße, Rudolf-Diesel-Straße


